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Informationsveranstaltung Auslandsaufenthalte 
Hardenberg-Gymnasium Fürth 

 

Alles eine Frage der Organisation… 

a) Privat organisieren 

-  Organisation des Schulaufenthaltes: anspruchsvoll   

-  Vorhandensein privater Kontakte hilfreich 

-  Nutzen von Datenbanken für Gastfamilien: sehr unterschiedliche Erfahrungswerte, 

deshalb nur eingeschränkt zu empfehlen 

 

b) Nutzen einer Vermittlungsorganisation 

Mögliche Auswahlkriterien:  

- Rechtsform: Verein/ gGmbH/ Stiftung vs. GmbH/ AG  

(Anmerkung: Andererseits gibt es viele Schülerinnen und Schüler, die die 

Vermittlungsdienste einer AG oder GmbH genutzt haben und begeistert von ihrer 

Zeit im Ausland berichten.) 

- Mitgliedschaften in Dach-, Fach- und Qualitätsverbänden  

(z.B. Arbeitskreis gemeinnütziger Jugendaustauschorganisationen , BundesForum 

Kinder- und Jugendreisen e.V., Deutscher Fachverband High School e.V., Komitee zur 

Sicherheit ausländischer Austauschschüler 

 oder 

 Nutzung von öffentlichen Fördergeldern  

(z.B. Erasmus+, Kinder – und Jugendplan des Bundes, gesetzlich geregelte 

Freiwilligendienste) 

- Leistungskatalog 

- Leistungserbringung durch Organisation (oder Subunternehmen/externen 

Dienstleister?) 

- Gründungsjahr 

- Insolvenzversicherung 

- Rücktrittsregelungen 

- Umgang mit Interessenten in der Findungsphase: Erklären statt „Abwimmeln“, Zeit 

lassen statt forsche Marketingmethoden 

- Gewährleistung kompetenter Ansprechpersonen vor Ort 

- Auswahl der Gastfamilien 

- Vertrag 

•   Welche Leistungen werden durch die Vermittlungsorganisation erbracht? 

•   Welche Kosten entstehen dabei? 

•   Wie wird auf den Auslandsaufenthalt vorbereitet? 

•   Wie sieht die Hilfestellung bei Problemen aus? 

•   Was passiert im Falle eines Rücktritts vom Vertrag / Abbruch des  

 Auslandsaufenthaltes? 
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Der Bewerbungsprozess  

Bewerbungszeitraum am Beispiel YFU 

  April 2019 bis April 2020 für Austauschjahr 2020/21 

 

Bewerbungsbeginn am Beispiel PPP  

(Parlamentarisches Patenschaftsprogramm des Deutschen Bundestages)  

  ab Mai 2020 für 2021/2022 

 

Klassischer Ablauf 

Schriftliche Bewerbung 

Auswahlgespräch 

Benachrichtigung 

 

 

Ein Beispiel für einen dreimonatigen Auslandsaufenthalt 

 

 
Zwei- bis dreimonatiger Schulbesuch im Ausland auf Gegenseitigkeit 

Ziele: Australien, Südafrika, Neuseeland, Kanada / Québec, Frankreich 

 

Die BJR-Programme eignen sich für: 

• Schüler der 9./10. Jahrgangsstufe 

• gute schulische Leistungen als Voraussetzung  

 selbständiges Nachholen des versäumten Unterrichtsstoffes erforderlich  

Vorteile: 

• relativ kostengünstig, z.B. Neuseeland 2.850 Euro 

• kein Zeitverlust 

• seriöse und erfahrene Austauschorganisation 

• Antrag auf Bezuschussung möglich 

 

Beispiel Frankreich 

• Bewerbungsschluss: 13. Januar 2020  

• Mai bis Juli / August: Besuch der französischen Schüler/-innen in Bayern 

• Gegenbesuch Ende August bis Mitte Oktober/November 2020 je nach Dauer (2 

oder 3 Monate)  

• Kosten: 550 Euro Nizza, 200 Euro Nancy/Metz 

• Fahrtkostenzuschuss durch das Deutsch-französische Jugendwerk möglich  

• Mindestalter 14 Jahre 

• Französischkenntnisse 

• Für Schüler der 8./9.Klasse (in Ausnahmefällen der 10.Klasse)  
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Beispiel Argentinien:  

• Bewerbungsschluss: 31. Mai 2020  

• Dezember 2020 bis Ende Februar 2021: Argentinier in Bayern  

• Gegenbesuch: März bis Ende Mai 2021 

• Kosten: 2.300 Euro 

• Für Schüler der 9. Klasse 

• Mindestalter 15 Jahre und spanische Grundkenntnisse erforderlich 

 

Bewerbungsunterlagen 

• Bewerbungsformular mit Foto 

• Gesundheitsformular 

• Fotos von der eigenen Familie und der Wohnung 

• Brief in der Fremdsprache an die Gastfamilie 

• Bestätigung der Schule über Aufnahme des Gastes 

• Verhaltenskodex mit Unterschrift des Bewerbers / der Bewerberin 

• Einverständniserklärung der Eltern 

• Vollständige Bewerbungsunterlagen auf: www.bjr.de/themen/internationales  

 

Ein Beispiel für einen drei- bis sechsmonatigen Auslandsaufenthalt 

Der Jugendaustausch des Rotary Club (Short Term Exchange) 

 Kosten: vor allem Anmeldegebühr 100 EUR + Flug 

 Alter: 15-18,5 Jahre zum Zeitpunkt der Abreise 

 Voraussetzungen:   

- überdurchschnittliche schulische Leistungen oder soziales Engagement 

- Kontaktfreude 

 Dauer: 3-6 Wochen 

 Ziele: Italien, Türkei und Ungarn und andere europäische Länder, USA, Kanada und 

Mexiko, Argentinien, Brasilien, Chile, Südafrika, Indien, Taiwan, Thailand 

 

Organisatorisches  

- Dauer: 1,5 Monate bis 1 Jahr  

 … als Austausch mit Gegenbesuch  

  z.B. organisiert über Bayerischer Jugendring BJR,  Rotary Club  

       … als Auslandsaufenthalt ohne Gegenbesuch  

 

- Zeitpunkt: verschiedene Möglichkeiten, am besten  

•  nach der 10. Klasse für ein Schuljahr, dann wieder Einstieg in die 11. Klasse  

•  während der 9./10. Klasse für 2-3 Monate, im 1. Halbjahr, meist als Austausch 

mit Gegenbesuch  

http://www.bjr.de/themen/internationales
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  (Einbeziehung von Schulferien, Achtung wegen 2. Fremdsprache,  

  Leistungsnachweise müssen teilweise nachgeholt werden) 

-  Nicht möglich: Während der Oberstufe  

-  Gastschüler werden prinzipiell gerne am Hardenberg-Gymnasium aufgenommen  

-  Bei konkretem Vorhaben bitte immer vorher mit Herrn Meier (Zi. 105 sprechen)   

 

 

Und die Kosten?  

Ein Beispiel… Der „Klassiker“ 

= 1 Jahr in den USA mit Besuch einer High School  

 

Option 1: Anbieter wählt Ort:  

Kosten ca. 10.000 EUR für  

  Flug  hin und zurück  

  Unterkunft und Verpflegung in der Gastfamilie  

  Unterricht an der High School  

  Betreuung vor Ort  

  Vorbereitungsseminar in Deutschland  

  (nicht enthalten: Taschengeld, Ausflüge vor Ort etc.)  

Option 2: Teilnehmer wählt aus:  

Kosten für Miami: EUR  24.000 

 

Finanzierungsmöglichkeiten  

• Auslandsbafög  

 Einkommensabhängig, bis ca. 500 EUR im Monat, muss nicht zurückgezahlt werden  

•  Teilstipendien gemeinnütziger und kommerzieller Organisationen 

- Youth For Understanding: 300 Stipendien i.H.v. EUR 500.000     

- Stiftung Mercator für die Länder Türkei und China (bis zu EUR 5.000  je 

Austausch)  

- Deutscher Bundestag: Parlamentarisches Patenschaftsprogramm  

- Bayerisches Kultusministerium „Botschafter Bayerns“: Brasilien Bulgarien, China, 

Indien, Polen, Rumänien, Russland, Serbien, Slowakei, Südafrika, Tschechien, 

Türkei, Ungarn  (in Zusammenarbeit mit YFU)  

- DFH-Stipendien  

- AIFS Stipendium  

 

Weiterführende Informationen  

-   www.rausvonzuhaus.de 

-   www.ausgetauscht.de (v.a. Erfahrungsberichte) 

-   Bei Frau Reischl/Herrn Weiß, auch zu den Themen  Au pair/Auslandspraktika/ 

 Sprachreisen  

 


